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Angebotsformular 
 

Name des Unternehmens         

Anschrift:        . 

 
 

Teil A: Allgemeine Angaben 
Hinweis: Nebenangebote sind nichtzugelassen.  

Angaben zum Bieter 

Teilnahme am Vergabeverfahren: 

 als Einzelbieter 

 als Mitglied einer Bietergemeinschaft 

 
Hiermit gebe(n) ich / wir mein / unser Angebot für folgende Lose ab: 
 
 
 
 

      

(Bitte die einzelnen Lose, für die ein Angebot abgegeben wird, an dieser Stelle eintragen) 
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Einzelunternehmer 

 

Name des Unternehmens  

 
 
Anschrift 

Straße: 
 

PLZ, Ort:  

 
 
 
 
Ansprechpartner 

Name:  

Vorname:  

Telefon:  

E-Mail:  

Gesellschaftsform 
(GbR, GmbH, AG, o.ä.) 

 

Haupteigentümer 
(Muttergesellschaft, 
Gesellschafter) 
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Im Falle einer Bietergemeinschaft: 
Hinweis: Diese Seiten sind nur im Falle einer Bietergemeinschaft auszufüllen. 
 
Mitglied 1 der Bietergemeinschaft 
 

 
Name des Unternehmens 

 

 
Anschrift 

Straße:  

PLZ, Ort:  

 
 
 
Ansprechpartner 

Name:  

Vorname:  

Telefon:  

E-Mail:  

Gesellschaftsform 
(GbR, GmbH, AG, o.ä.) 

 

Haupteigentümer 
(Muttergesellschaft, Gesellschafter) 

 

 
Mitglied 2 der Bietergemeinschaft 
 

 
Name des Unternehmens 

 

 
Anschrift 

Straße:  

PLZ, Ort:  

 
 
 
Ansprechpartner 

Name:  

Vorname:  

Telefon:  

E-Mail:  

Gesellschaftsform 
(GbR, GmbH, AG, o.ä.) 

 

Haupteigentümer 
(Muttergesellschaft, Gesellschafter) 

 



Vergabeunterlage D 
  

 

Mitglied 3 der Bietergemeinschaft 
 

 
Name des Unternehmens 

 

 
Anschrift 

Straße:  

PLZ, Ort:  

 
 
 
Ansprechpartner 

Name:  

Vorname:  

Telefon:  

E-Mail:  

Gesellschaftsform 
(GbR, GmbH, AG, o.ä.) 

 

Haupteigentümer 
(Muttergesellschaft, Gesellschafter) 

 

 

Angaben zur Aufgabenteilung innerhalb der Bietergemeinschaft: 
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Bevollmächtigter Vertreter der Bietergemeinschaft: 

(bitte Namen / Firma des bevollmächtigten Vertreters eintragen) 

Der bevollmächtigte Vertreter vertritt die Mitglieder der Bietergemeinschaft gegenüber dem 
Auftraggeber. Die Mitglieder der Bietergemeinschaft haften gesamtschuldnerisch. 
 

 
für das Unternehmen Nr.1 
 
 
 
 

 
  Name(n) der Person(en), die die Erklärung rechtsverbindlich für das Unternehmen 

abgibt/abgeben 
 

 
für das Unternehmen Nr.2 
 
 
 
 

 
  Name(n) der Person(en), die die Erklärung rechtsverbindlich für das Unternehmen 

abgibt/abgeben 
 

 
für das Unternehmen Nr.3 
 
 
 
 

 
  Name(n) der Person(en), die die Erklärung rechtsverbindlich für das Unternehmen 

abgibt/abgeben 
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Eignungsleihe: 

Diese Seite ist nur im Falle einer Eignungsleihe auszufüllen: 
 
Angabe zu Unternehmen, auf das/die sich ein Bieter / eine Bietergemeinschaft zum Nachweis 
seiner Eignung stützt („Eignungsleihe", § 47 VgV). 
 

Im Rahmen der 
Eignungsleihe ein-
gebundene/s Unternehmen 

Eignungskriterien, zu deren 
Nachweis das Unternehmen 
eingebunden wird 

  

  

  

  

 
 
Eine Erklärung des/der im Rahmen der Eignungsleihe eingebundenen Unternehmen/s, welchen 
die für den Auftrag erforderlichen Kapazitäten zur Verfügung stehen, ist/sind dem Angebot 
beizufügen. 
 
Die Unternehmen, auf welche sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, müssen 
zum Nachweis der Eignung ebenfalls einzelne Eignungsnachweise einreichen. 



Vergabeunterlage D 
  

 

Unterauftragnehmer: 

Hinweis: Bitte ankreuzen und ggf. Tabelle ausfüllen 

   Ich/wir beabsichtige/n, sämtliche vertragsgegenständlichen Leistungen selbst zu  
       erbringen. 

   Ich/wir beabsichtige/n, Teile der Leistungen an Unterauftragnehmer zu übertragen. 

Verzeichnis der Unterauftragnehmer 

 Name Anschrift Vorgesehene Tätigkeit 
   

   

   

   

   

 



Vergabeunterlage D 
  

 

Teil B: Eignungsnachweise 
Hinweis: 
Im Fall einer Teilnahme als Bietergemeinschaft sowie im Fall der Eignungsleihe sind die 
Nachweise von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft sowie von den Unternehmen, auf die im 
Rahmen der Eignungsleihe zugegriffen wird, gesondert auszufüllen, es sei denn, es wird für die 
einzelnen Nachweise nachfolgend explizit ein anderslautender Hinweis gegeben. 

Bitte ausfüllen: 
 
 
 
 

 
Name des Unternehmens, auf das sich die Angaben in dieser Kopie des Teil C des 
Angebotsformulars beziehen. 
 
 
 
 

 
(Bieter/Mitglieder der Bietergemeinschaft/Unternehmen, auf das sich der Bieter oder die 
Bietergemeinschaft zum Nachweis seiner/ihrer Eignung stützt) 

 
 
 

Bitte als Anlage D 1 gesondert beifügen 
Erklärung Ausschlussgründe 

         

Bitte als Anlage D 2 gesondert beifügen 
Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister  
 
 
Aktueller Auszug (nicht älter als 3 Monate; Kopie ist ausreichend) der Eintragung des 
Unternehmens in das Berufs- oder Handelsregister (bei GmbH & Co. KG auch der 
Komplementär-GmbH) nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates, in dem das 
Unternehmen ansässig ist. 

Bei gemeinnützigen Vereinen ist anstelle der o.g. Unterlagen ein Auszug aus dem 
Vereinsregister vorzulegen. 
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Bitte als Anlage D 3 gesondert beifügen 
Betriebshaftpflichtversicherung  
 
Hinweis: Dieser Nachweis ist bei Bietergemeinschaften nur einmal vorzulegen. 
Unterauftragnehmer müssen diesen Nachweis nicht erbringen. 
Nachweis des Bestehens einer Betriebshaftpflichtversicherung oder Vorlage der Erklärung einer 
Versicherungsgesellschaft, im Auftragsfalle einen entsprechenden Versicherungsvertrag mit dem 
Auftragnehmer zu schließen, mit folgenden Mindestdeckungssummen: 
Personen- und/oder Sachschäden je Versicherungsfall mindestens EUR 5 Mio. Die 
Deckungssumme gilt je Versicherungsfall; die Jahreshöchstleistung für alle Schadensereignisse 
eines Versicherungsjahres beträgt mindestens EUR 10 Mio. 
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Teil C: Referenzen 
Die geforderten Referenzangaben müssen für jedes Angebot nur einmal vorgelegt werden. 
Vorlage von mindestens einer Referenz über vergleichbare Leistungen (Leistungen der 
freigestellten Schülerbeförderung oder vergleichbarer Leistungen (z.B. im ÖPNV inkl. Taxen 
oder Mietwagenverkehr)) aus den letzten drei Jahren. 
 
 

Auftragnehmer der Referenz 
(Bieter, Mitglied der 
Bietergemeinschaft oder ggf. 
Unternehmen auf das sich der 
Bieter/die Bietergemeinschaft 
zum Nachweis der Eignung 
stützt) 

 

Bezeichnung der Referenz 
 

 
Auftraggeber einschließlich 
Anschrift, Ansprechpartner, 
Telefonnummer 

 

Beschreibung des Auftrags 
(ggf. weitere 
Ausführungen auf 
gesondertem Blatt 
beifügen) 

 

Leistungszeitraum: Beginn: 

Leistungszeitraum: Ende: 

Besetztkilometer aller Touren  
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Auftragnehmer der Referenz 
(Bieter, Mitglied der 
Bietergemeinschaft oder ggf. 
Unternehmen auf das sich der 
Bieter/die Bietergemeinschaft 
zum Nachweis der Eignung 
stützt) 

 

Bezeichnung der Referenz 
 

 
Auftraggeber einschließlich 
Anschrift, Ansprechpartner, 
Telefonnummer 

 

Beschreibung des Auftrags 
(ggf. weitere 
Ausführungen auf 
gesondertem Blatt 
beifügen) 

 

Leistungszeitraum: Beginn: 

Leistungszeitraum: Ende: 

Besetztkilometer aller Touren  
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Teil D: Sonstige Angaben 
Tariftreue und Mindestlohn 
 
 

Zur Tariftreue- und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben 
des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg 

(Landestariftreue- und Mindestlohngesetz -LTMG) 
 

l. 
Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt 

Ich erkläre/Wir erklären, dass 

☐ meinen/unseren Beschäftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden) bei der 
Ausführung der Leistung ein Entgelt bezahlt wird, das mindestens den 
Vorgaben des Mindestlohngesetzes (MiLoG) und der gemäß § 1 Absatz 2 Satz 
2 MiLoG erlassenen Rechtsverordnung entspricht oder 

☐ mein/unser Unternehmen in einem anderen Mitgliedstaat der EU ansässig ist 
und die Leistung ausschließlich im EU-Ausland mit dort tätigen Beschäftigten 
ausgeführt wird. 
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Erkläre ich, mir/wir uns 

☐ von einem von mir/uns beauftragten Nachunternehmen oder beauftragten 
Verleihunternehmen eine Verpflichtungserklärung im vorstehenden Sinne 
ebenso abgeben lasse/lassen wie für alle weiteren Nachunternehmen und 
Verleihunternehmen der Nachunternehmen und Verleihunternehmen und 
diese dann dem öffentlichen Auftraggeber vorlege/n; 

oder 

☐ von einem von mir/uns beauftragen Nachunternehmen eine schriftliche 
Versicherung geben lasse/lassen, dass dieses den Auftrag ausschließlich im 
Ausland mit dort tätigen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern ausführt und 
diese Versicherung dem öffentlichen Auftraggeber vorlege/n; 
(Zutreffendes bitte ankreuzen.) 

Ich verpflichte mich/ wir verpflichten uns sicherzustellen, dass die Nachunternehmen und 
Verleihunternehmen die Verpflichtungen nach den §§ 3 und 4 LT MG erfüllen, wenn sie nicht 
in einem anderen Mitgliedstaat ansässig sind und den Auftrag ausschließlich im Ausland mit 
dort tätigen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern ausführen. 
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II. 
Verpflichtungserklärung für öffentliche Aufträge, die vom 

Arbeitnehmer-Entsendegesetz erfasst werden 

Ich erkläre/Wir erklären, 

• dass meinen unseren Beschäftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden) bei der 
Ausführung der Leistung, die vom Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in der 
jeweils geltenden Fassung erfasst wird, diejenigen Arbeitsbedingungen 
einschließlich des Entgelts gewährt werden, die nach Art und Höhe mindestens 
den Vorgaben desjenigen Tarifvertrages entsprechen, an den mein/unser 
Unternehmen aufgrund des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes gebunden ist; 

• dass meinen/unseren Beschäftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden), die nicht 
dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in der jeweils geltenden Fassung 
unterfallen oder auf die der Tarifvertrag nach dem AEntG keine Anwendung findet, 
bei der Ausführung der Leistung ein Entgelt bezahlt wird, das mindestens den 
Vorgaben des Mindestlohngesetzes (MiLOG) und der gemäß § 1 Absatz 2 Satz 2 
MiLoG erlassenen Rechtsverordnung entspricht; 

• dass ich mir/wir uns von einem von mir/uns beauftragten Nachunternehmen oder 
beauftragten Verleihunternehmen eine Verpflichtungserklärung im vorstehenden 
Sinne ebenso abgeben lasse/lassen wie für alle weiteren Nachunternehmen und 
Verleihunternehmen der Nachunternehmen und Verleihunternehmen und diese 
dann dem öffentlichen Auftraggeber vorlege; 

• sicherzustellen, dass die Nachunternehmen und Verleihunternehmen die 
Verpflichtungen nach den §§ 3 und 4 LTMG erfüllen. 

 
Ich bin mir / Wir sind uns bewusst, dass 

• mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen 
und Verleihunternehmen verpflichtet sind, dem öffentlichen Auftraggeber die 
Einhaltung der Verpflichtung aus dieser Erklärung auf dessen Verlangen jederzeit 
nachzuweisen, 

• mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen 
und Verleihunternehmen vollständige und prüffähige Unterlagen im vorstehenden 
Sinne über die eingesetzten Beschäftigten bereitzuhalten haben, 

• zur Einhaltung der Verpflichtungen aus dieser Erklärung zwischen dem öffentlichen 
Auftraggeber und meinem/unserem Unternehmen eine Vertragsstrafe für jeden 
schuldhaften Verstoß vereinbart wird, 

• bei einem nachweislich schuldhaften Verstoß meines/unseres Unternehmens sowie 
der von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen gegen 
die Verpflichtungen aus dieser Erklärung 

• den Ausschluss meines/unseres Unternehmens und die von mir/uns beauftragten 
Nachunternehmen und Verleihunternehmen von diesem Vergabeverfahren zur 
Folge hat, 

• mein/unser Unternehmen oder die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und 
Verleihunternehmen vom öffentlichen Auftraggeber für die Dauer von bis zu drei 
Jahren von Vergaben des öffentlichen Auftraggebers ausgeschlossen werden 
kann/können, 
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• der öffentliche Auftraggeber nach Vertragsschluss zur fristlosen Kündigung aus 

wichtigem Grund berechtigt ist und dass ich/wir dem öffentlichen Auftraggeber den 
durch die Kündigung entstandenen Schaden zu ersetzen habe/haben, 

• der öffentliche Auftraggeber die nach dem AEntG für die Verfolgung und Ahndung 
von Ordnungswidrigkeiten zuständigen Behörden der Zollverwaltung informiert. 
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Teil E: Checkliste der einzureichenden Unterlagen 
☐ Angebotsformular (Vergabeunterlage D),  

ausgefüllt an allen erforderlichen Stellen entsprechend der Vorgaben 

☐ Anlage D1 (Nennung von Ausschlussgründen)  
 
(Bei Bietergemeinschaften für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft. Sofern 
sich der Bieter/die Bietergemeinschaft zum Nachweis der Eignung auf 
weitere Unternehmen stützt, auch für jedes dieser Unternehmen) 

☐ Anlage D2 (Auszug aus dem Berufs-, Handels- oder Vereinsregister)  
 
(Bei Bietergemeinschaften für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft. Sofern 
sich der Bieter/die Bietergemeinschaft zum Nachweis der Eignung auf 
weitere Unternehmen stützt, auch für jedes dieser Unternehmen) 

☐ Anlage D3 (Betriebshaftpflichtversicherung)  
 
(Bei Bietergemeinschaften nur einmal vorzulegen) 
 

☐ Anlagen PB Los 1, 2, 3, oder 4 (Preisblatt) (mit Name(n) des/des 
Unterzeichners/r mit Angabe der Funktion in dem Unternehmen)  
 
Für den Fall, dass die Erklärung nicht vom Unternehmensinhaber 
oder von einer im Handelsregister als vertretungsberechtigt 
ausgewiesenen Person geleistet wird, muss ein gesondertes 
Schreiben beigefügt werden, das die Bevollmächtigung des 
Erklärenden nachweist. Die Vergabestelle ist berechtigt, bei Fehlen 
des Nachweises der ordnungsgemäßen Vertretungsberechtigung 
Angebote ohne weitere Aufklärung oder Androhung 
zurückzuweisen. 

 

Mit bzw. Bei Vertragsabschluss 
   

☐ Beförderungsvertrag (Vergabeunterlage C) 

☐ Anlage C1 (Auftragsdatenverarbeitungsvertrag) 

☐ Anlage C2 (Fahrzeugliste) 
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Teil F: Rechtsverbindliche Erklärung 
 

Ich/wir bieten(n) die ausgeschriebene Leistung entsprechend den Vorgaben der 
Vergabeunterlagen in Form eines verbindlichen Angebots an. 
Ich/wir erkläre(n) hiermit, 

☐ dass ich/wir die Vergabeunterlagen vollständig erhalten habe/n, 

☐ dass der Vertrag mit Zuschlagserteilung zustande kommt und nachträglich 
lediglich schriftlich zu dokumentieren ist, 
Wir halten uns an unser Angebot bis zum Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist gebunden. 
Mir/uns ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender Erklärung zum Ausschluss 
meines/unseres Unternehmens vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung 
eines etwaigen erteilten öffentlichen Auftrages wegen Verletzung einer vertraglichen 
Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann. 
Ich/wir erkläre mich/erklären uns damit einverstanden, dass sich für den Fall der 
Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens durch einen Bieter die Zuschlags- und Bindefrist 
für das Angebot automatisch bis zum Ablauf von drei Wochen nach der rechtkräftigen 
Beendigung des Nachprüfungs- bzw. Beschwerdeverfahrens verlängert. 

 

 

 

 

Ort: 
      
 

Datum: 
      Stempel des Unternehmens und 

rechtsverbindliche Unterschrift des Bieters: 
 

      

 


